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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für das Vorantreiben der Energiewende und die früh-
zeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche Kinder-
betreuung und ein starkes soziales Miteinander – für all 
das sind die Entscheidungen im Gemeinderat und im 
Kreistag zentral. Und für all das setzen wir uns in Kehl 
mit aller Kraft ein. Das möchten wir auch weiterhin tun!

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Ihre Stimme zählt!

Für die Wahl zum Gemeinderat haben Sie 26 Stimmen. 
Für den Kreistag haben Sie bei dieser Wahl 7 Stimmen. 
Pro Kandidatin oder Kandidat können Sie bis zu 3 Stim-
men vergeben.
 
Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu vergeben 
– sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig. Sie können auch 
bequem von zuhause aus per Brief wählen.
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Ökologisches Kehl: 
- Mehr Grünflächen und Bäume, weniger Versiegelung 
- Fernwärmeausbau im Wärmebeirat voranbringen  

Soziales Kehl: 
- Bezahlbaren Wohnraum schaffen 
- Ausreichend Kitaplätze und Nachmittagsbetreuung 

Junges Kehl:
- Stärkung des Jugendgemeinderats
- Gesundes regionales Essen in Kitas und Schulen 

Europäisches Kehl: 
- Kooperationsvereinbarung mit Straßburg ausbauen 
- Wechselseitige Unterstützung der Rettungsdienste

Attraktives Kehl:  
- Einzelhandel unterstützen, Kombibad realisieren
- Buntes Kulturleben weiterentwickeln
- Umfangreiche Bürgerbeteiligung in der Kernstadt 

Mobiles Kehl:  
- Stadtbus-Ringlinie und „Einer“-Ticket 
- Mobilitätsstationen auch in den Ortschaften 
- Sichere Fahrradstraßen, -wege und -abstellplätze 

Gesundes Kehl: 
- Multiprofessionelles Gesundheitszentrum mit 
  Notfallversorgung 
- Pflege vor Ort und Mehrgenerationenwohnen fördern
- Trinkwasserbrunnen und Schattenplätze 

Dafür sind wir hier: 
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Gemeinderat in Kehl. 

Platz 14 Jürgen Mohrbacher 
Platz 15 Maria Bencze  
Platz 16 Dr. Stefan Woltersdorff  
Platz 17 Dr. Gabriele Fröhlich  
Platz 18 Oliver Heimer  
Platz 19 Gabriele Dasch  
Platz 20 Stefan Weinhold 
Platz 21 Emilie Dumas verh. Stein  
Platz 22 Bruno Reinbold 
Platz 23 Annett Jehmlich-Mander   
Platz 24 Daniel Biallas 
Platz 25 Sylvia Werkner-Harter 
Platz 26 Nikolai Prokob

Platz 1  Lara Jauch  
Platz 2  Norbert Hense 
Platz 3  Helga Schmidt  
Platz 4  Waldemar Romanow 
Platz 5  Antonia Reinschild   
Platz 6  Torsten Hackländer 
Platz 7  Nicole Stirnberg  
Platz 8  Philipp Boetzelen  
Platz 9  Birgit Bohsung    
Platz 10  Andreas Fröhlich 
Platz 11  Heike Seewald   
Platz 12  Hardy Rose  
Platz 13 Dr. Antje Tennstedt-Saindrenan  

Für den Gemeinderat

Listenplatz 1
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18 Jahre, Freiwilliges soziales Jahr, Kehler Frauen AG, 
THW,  Vorsitzende Ring politischer Jugend Ortenau 

Für: Mehr Jugendbeteiligung und effektiven Klimaschutz.

Ich möchte meine junge Perspektive in den Gemeinderat 
einbringen. Eine nachhaltige Stadtentwicklung ist mir 
wichtig. Vielfalt und Beteiligung müssen gefördert werden. 
Gemeinsam können wir viel erreichen für Kehl und eine 
lebenswerte Zukunft!

Lara Jauch

Listenplatz 1

Für den Gemeinderat
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45 Jahre, Projektmanager Neue Mo-
bilität, 2 Kinder, Elektroinstallateur, 
Wirtschaftsinformatik B.Sc
Für eine lebendige Zukunft engagiere 
ich mich für einen fortschrittlichen 
ÖPNV und erstklassige Betreuung und 
Bildung unserer Kinder.

34 Jahre, Bodersweier, Mitarbeiter 
eines MdL, Stadtrat, Tierschutzverein, 
BürgerEnergieKehl (BEG)
Kehl braucht ein Quartierskonzept! 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
schafft man nur vor Ort in den Vierteln 
unserer Stadt. 

71 Jahre, Lehrerin i.R., 3 erw. Kinder, 
1 Pflegeenkel, Stadträtin, Vorstand 
BEG, Repair Café, BI Umweltschutz
Kehl für die Zukunft weiterbringen 
durch mehr Bürgerbeteiligung! 
Klimaanpassung, mehr Grün in der 
Stadt und ein WC am Bahnhof!

Waldemar Romanow Helga Schmidt Norbert Hense 

Platz 3 Platz 4Platz 2

Für den Gemeinderat
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47 Jahre, Wiss. Mitarbeiterin, Lehrkraft 
in Integrationskurs, 2 Kinder, Vorsit-
zende der Kehler Grünen, 
Koordinatorin AG Blühendes Kehl
Mehr Grün & Bunt statt Grau in einem 
weltoffenen Kehl, damit alle sich wohl-
fühlen können! 

19 Jahre, Auenheim, Studienbewer-
berin Medizin, Vorstand Skiclub Kehl, 
Kehler Frauen AG
Ich setze mich für einen kosten-
günstigen und besser ausgebauten 
ÖPNV ein: selbstständige Mobilität für 
Jung und Alt ohne Auto!

55 Jahre, Industriemechaniker und 
kaufm. Industriefachwirt, 1 Kind
Ich möchte unsere Stadt lebenswerter 
machen und Anreize für Besuchende 
schaffen. Eine grünere, nachhaltigere 
Innenstadt. Falschparken eindämmen. 
Bürger:innen in Dialog mit einbeziehen. 

Nicole Stirnberg Torsten Hackländer Antonia Reinschild 

Platz 6 Platz 7Platz 5

Für den Gemeinderat
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Für den Gemeinderat

Platz 10Platz 8 Platz 11Platz 9 Platz 12

Platz 15Platz 13 Platz 16Platz 14 Platz 17

Jürgen Mohrbacher 
64, Kork, Pflegepädagoge, 
Prädikant Ev. Dekanat 
Kehl, 2 erw. Kinder

Philipp Boetzelen  
51, Forschungsreferent, 
3 Kinder, KT-Mitglied 
(Badminton)

Hardy Rose
63, Centermanager, 3 erw. 
Kinder, SoLaVie (Solidari-
sche Landwirtschaft)

Dr. Stefan Woltersdorff 
58, Reiseleiter, Vorsitzen-
der Kehler Gästeführer, 
Club Voltaire

Dr. Antje Tennstedt-
Saindrenan
54, Gymnasiallehrerin, 
2 Kinder, NABU, ADFC

Birgit Bohsung 
62, Auenheim, 4 Kinder, 
Dozentin Fachschule 
soziale Berufe, SoLaVie

Heike Seewald 
54 Jahre, Heilpraktikerin, 
2 erw. Kinder, 4 Enkel

Andreas Fröhlich
52, Softwareentwickler, 
3 Kinder, Vorsitzender 
der Kehler Grünen

Maria Bencze 
60, Auenheim, Lehrerin, 
1 Adoptivkind, ehrenamt-
licher Deutschkurs

Dr. Gabriele Fröhlich 
68, Anästhesistin, Marlen, 
SoLaVie, NABU, BUND, 
BürgerEnergieKehl 
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Für den Gemeinderat

Platz 18 Platz 19 Platz 20 Platz 21 Platz 22

Platz 23 Platz 24 Platz 25 Platz 26 

Daniel Biallas
46 Jahre, Busfahrer

Oliver Heimer 
53, Gymnasiallehrer für 
Politik, Wirtschaft und 
Englisch, 3 Kinder

Nikolai Prokob
40 Jahre, Grundschulleh-
rer in Straßburg, 3 Kinder, 
engagiert im ADFC Kehl

Annett Jehmlich-Mander
54, Orgelbauerin, Dipl.-
Betriebswirtin, 3 Kinder, 
Bezirkskantorei Kehl

Gabriele Dasch 
54, Pressereferentin, 
Gestalttherapeutin, 
3 Kinder

Emilie Dumas verheirate-
te Stein 
49 Jahre, Leutesheim, 
Köchin, 4 Kinder

Stefan Weinhold 
39 Jahre, Goldscheuer, 
Energieberater

Bruno Reinbold 
57,  Hochschule Kehl 
Bibliotheksmitarbeiter, 
4 Kinder, Kirchengemein-
de St. Johannes Nepomuk

Sylvia Werkner-Harter
60, Kittersburg, Gärtnerin, 
3 erw. Kinder, 3 Enkel
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Listenplatz 1

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Kreistag. 

Platz 1  Dr. Ann-Margret Amui-Vedel  
Platz 2  Jürgen Mohrbacher 
Platz 3  Lena Mohr  
Platz 4  Norbert Hense 
Platz 5  Lara Jauch   
Platz 6  Jürgen Fischer 
Platz 7  Antonia Reinschild  

Für den Kreistag
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47 Jahre, Bodersweier, Städtische Umweltbeauftragte,
2 Kinder, Freiwillige Feuerwehr Kehl

Für: Eine nachhaltige Stadtentwicklung

Wie bringen wir die Bedürfnisse unserer vielfältigen 
Gesellschaft in Einklang mit denen der Natur und gestalten 
unsere Zukunft nachhaltig? Mich motiviert immer wieder,
heute schon Ideen für morgen zu entwickeln, um die 
Lebensqualität aller Mitmenschen in unseren Städten und 
Ortschaften zu sichern. 

Dr. Ann-Margret Amui-Vedel

Listenplatz 1

Für den Kreistag
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34 Jahre, Bodersweier, Mitarbeiter 
eines MdL, Stadtrat, stv. Vorsitzender 
Junge Europäische Föderalisten Kehl
Die Verzahnung der Kehler Themen 
im Gemeinderat und Kreistag ist mir 
wichtig. Ich möchte ihnen Gehör ver-
schaffen!

64 Jahre, Kork, Pflegepädagoge, Präsi-
dium DRK Ortenau, Prädikant Ev. De-
kanat Kehl, ehem. Kreisrat, Sprecher  
im Ausschuss Gesundheit & Kliniken
Ich setze mich für Gesundheitszentren 
mit einem ganzheitlichen, multi-
professionellen Ansatz ein.

31 Jahre, Bodersweier, Betriebswirtin  
Kreativwirtschaft (M.A.), Vorstand 
Grüne Kehl, Soroptimistin
Mit Einsatz und Durchhaltevermögen 
für eine vielfältige, ökologische und 
attraktive Ortenau. Demokratie durch 
soziale Projekte und Kultur leben!

Norbert HenseLena MohrJürgen Mohrbacher

Platz 3 Platz 4Platz 2

Für den Kreistag
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19 Jahre, Auenheim, Studienbewer-
berin Medizin, Vorstand Skiclub Kehl, 
Kehler Frauen AG
Ich setze mich für einen kosten-
günstigen und besser ausgebauten 
ÖPNV ein: selbstständige Mobilität für 
Jung und Alt ohne Auto!

60 Jahre, Filmcutter, 1 Kind, aktiv in 
der evangelischen Kirchengemeinde
Auch in schwierigen Zeiten dürfen 
wichtige Themen nicht in Vergessen-  
heit geraten. Gerade jetzt braucht die 
Ortenau mehr ökologischen Landbau 
für einen besseren Klimaschutz.

18 Jahre, Freiwilliges soziales Jahr, 
Kehler Frauen AG, THW,  Vorsitzende 
Ring politischer Jugend Ortenau  
Ich will meine junge Stimme nutzen 
für eine nachhaltige Stadtentwicklung. 
Beteiligung vor Ort stärken, um unsere 
Zukunft mitzugestalten.

Antonia ReinschildJürgen FischerLara Jauch 

Platz 6 Platz 7Platz 5

Für den Kreistag
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Dafür haben wir uns eingesetzt.

Im Kreistag
• ÖPNV-Tarifreform mit deutlichen Preissenkungen 
• Angebotsverbesserungen im Busliniennetz 
• Appbasierte Alarmierung professioneller Ersthelfer 
• Childhood-Haus an der Kinderklinik 
• Stromsparcheck für einkommensschwache Haushalte 
• Einrichtung von sozialmedizinischen Gesundheits- 
      zentren mit 24-stündiger Notfallversorgung 
• Erhalt und Sanierung des Landratsamtes 
• Fassadenbegrünung der Klinikneubauten 
• Erhalt alter Bäume (Platanen am Landratsamt) 

Im Gemeinderat
• Stärkung der Ortschaftsräte durch eigene Budgets 
• Bürokratieabbau durch Hauptsatzungsänderung 
• Neue Räume für die Kehler Tafel 
• Kälteschutz für wohnungslose Menschen 
• Kostenfreie Nutzung der Tram für unter 18-Jährige 
• Erhöhung der Vergnügungssteuer von 5 auf 6% 
• Neue Kitaplätze, mehr pädagogische Vielfalt 
• Initiative für öffentliche Trinkwasserbrunnen 
• Stabsstelle „Nachhaltige Stadtentwicklung“ 
• Beirat, der Umsetzung des Wärmeplans unterstützt

Wir Grüne haben in den letzten fünf Jahren kontinuierlich daran mitgearbeitet, dass unsere Heimatstadt Kehl
und die Ortenau lebenswert bleiben und für die Zukunft gut aufgestellt sind: 
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen  
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit, unseren  
Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. Nur in  
einem starken Europa wird es gelingen, die Modernisierung 
unserer Wirtschaft hin zu klimaneutralem Wohlstand  
zu gestalten, unsere Demokratie und unsere Grund-
werte zu schützen und den Bürger*innen angesichts 
globaler Spannungen Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Am 9. Juni  
alle Stimmen 

Grün!

Für hier. Und Europa.
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Impressum

Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand oder per E-
Mail – zögern Sie nicht und sprechen Sie uns an!

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Für Fragen und Antworten.

www.gruene-kehl.de 
kehl@gruene-ortenau.de
instagram.de/gruene.kehl


